
GänG’StarS GeSucht für ...

Wohnprojekt Über der jupibar
caffamacherreihe 39  

auSSChreibunG



Wir Suchen ….

MenSChen, Gruppen oder beStehende kollektive fÜr ein Wohnprojekt 
iM ZuSaMMenhanG deS jupibar kollektiveS

Aktuell sucht das Gängeviertel eine neue fünfköpfige Besatzung für ein Wohnprojekt 
direkt über der Jupibar. Eine Person aus den bestehenden Zusammenhängen bleibt der 
neuen Gruppe mit ihrem gesamten Viertel-Know How erhalten. 

Die sechser WG – heterogen im Alter und Geschlecht – soll sich wie alle Menschen im Vier-
tel ehrenamtlich im gesamten Gängeviertel engagieren. Auf Grund der räumlichen Nähe 
ist darüberhinaus ein Mitwirken im Jupibar Kollektiv wünschenswert und sinnvoll. Doch das 
Wohnprojekt will mehr sein als eine reine Betreiber*innen Wg. Im Vordergrund steht ein akti-
ves Projektleben im Viertel – als politisch aktiver Bestandteil einer heterogenen Hamburger 
Stadtgesellschaft. In diesem Sinne werden bestehende Zusammenhänge oder aufeinan-
dereingespielte Gruppen innerhalb dieser Ausschreibung bevorzugt...

Sollte dieses angebot für euch nicht in frage kommen, bewerbt euch gerne trotzdem wir 
suchen auch engagierte Menschen für zukünftige flächen.

Das Gängeviertel versteht sich als emanzipatorisches Projekt, bei dem Wohnen, Arbeiten 
und öffentliche Angebote eng beieinander liegen. Das Viertel lebt vom ehrenamtlichen 
Engagement und ist daher auf die Beteiligung seiner Bewohner*innen angewiesen, die 
zusammen mit unseren Gästen und Künstler*innen und Aktivist*innen aus aller Welt dieses 
einzigartige Stück Stadt immer wieder neu schaffen und am Leben halten.

Konzept Visualisierung zur Gründung des Jupi Bar Kollektives.

Straßenansicht der Ladenzeile 
von der Speckstraße kommend,
in Höhe Jupihaus. 

Speckstraße / Ecke Caffamacherreihe 
in den Nachkriegs-Jahren

Speckstraße / Ecke Caffamacherreihe. Von links nach rechts Speckhaus, Jupi, und Kupferdiebe
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objektbeschreibung

Denkmalgeschütztes Gebäude:   2015 frisch saniert

Mit Bauantrag eingereichte Nutzung:  Wohnen
       räume  Nutzfläche: 

1. obergeschoss links:    Zimmer  (r-1-03) 15,22 m²
       Zimmer  (r-1-02)   17,14 m²
       Zimmer  (r-1-01) 14,77 m²
       Küche   (r-1-05) 15,40 m²
       Bad       (r-1-04) 4,94 m²
       Wc        (r-1-06) 1,13 m²
1. obergeschoss rechts:    Zimmer  (r-1-14) 16,60 m²
       Zimmer  (r-1-15)   19,10 m²
       Zimmer  (r-1-16) 21,41 m²
       Esszimmer   (r-1-11) 12,11 m²
       Bad       (r-1-12) 3,30 m²
       Wc        (r-1-10) 1,25 m²
       Abstellraum (r-1- 13) 8,98 m²

Gesamt:                       ca. 180,65 m²

raumhöhe EG:     3,07 m          

Straßenansicht 

                   Caffamacherreihe

Speckstraße  

ausbaustandard

-  Veredelter rohbau, der Innenausbau erfolgte z.t. durch die vorherigen Nutzer*innen
-  Wände verputzt, fehlstellen ergänzt
-  Holzboden, fehlstellen ergänzt
-  fenster mit Wärmeschutzverglasung
-  Zum teil neue Innentüren
-  2 Vollbäder & 2 Wc‘s 
-  Gemeinschaftsküche
-  Gemeinschaftsesszimmer
-  Abstellraum
-  Dachboden mit Abstellkammern und trockenboden(unbeheizt)

 Die Ausführungsplanung der technischen Gebäudeausrüstung für Elektro, 
 Sanitär, Heizung wird auf Wunsch nachgereicht.

Mietkonditionen

Mietbeginn:     frühestens ab 01. Juni 2018

Vertragsdauer:    unbefristet

Mietanteil pro Monat
inklusive Nebenkosten:    ca. € 300,- pro Person

      Anpassung auf Grund der Staffelmiete laut 
      IfB Modernisierungsvertrag€ 0,15,- jährlich

Anzahl Genossenschaftsanteile
pro Person:     1 Pflichtanteil + 3 Anteile = € 2.000,- €

Höhe Genossenschaftsanteil   500 €
      
Sonstiges:     Keine PKW-Stellplätze vorhanden (ggf. Anmietung in  
      nebengelegener tiefgarage möglich)
      Ehrenamtliches Engagement im Viertel
      Beteiligung an Hausgemeinschaft

      
termine 

Bewerbungsschluss:   21. April 2018
Auswahlverfahren:   bis ca. 30. April 2018
Zusage:     bis 1. Mai 2018
Mietbeginn:     frühestens 1. Juni 2018

Die haushälften sind 
durch zwei Durchbrüche 
miteinander verbunden

Die haushälften sind 
durch zwei Durchbrüche 
miteinander verbunden



Grundriss erstes obergeschoss



 lageplan im Gängeviertel Gängeviertel Genossenschaft 2010 eG
Valentinskamp 34
20355 Hamburg
telefon: 040 / 22 600 791
Email: genossenschaft@das-gaengeviertel.info

Bewerbungsbogen

 
Bewerbung Gewerbefläche

Bewerber :

Vorname ________________________________________________________________

Name ________________________________________________________________

Anschrift ________________________________________________________________

telefon ________________________________________________________________

E-Mail _____ ___________________________________________________________

Bewerbung für:

□  caffamacherreihe 39 1. oG Jupi Wohnprojekt

Erforderliche unterlagen:

□  Bewerbungsschreiben (mit Begründung, warum Ihr Euch bewerbt)

□  Wohnberechtigungsschein nach §5 oder Dringlichkeitsschein

□  Angaben zum vorstellbaren bzw. geplanten Engagement im  
 Gesamtprojekt Gängeviertel (welche tätigkeiten würdest Du  
 übernehmen, wie oft, in welcher Verantwortung: z.B. Vereinsarbeit,  
 Genossenschaft, Bar-Betrieb, Ausstellungsaufsicht, Winterdienst etc.)

Bewerbungsschluss: 21.04.2018



Gängeviertel Genossenschaft 2010 eG

Valentinskamp 34
20355 Hamburg

telefon: 040 / 22 600 791
Email: genossenschaft@das-gaengeviertel.info 

Amtsgericht Hamburg, registernummer: 1054
Vorstand: Patrick Giese, till f. E. Haupt Wullbrandt, Shaun Hislop 

Prokura: claudia Pigors,  Aufsichtsratsvorsitzender: Nils Kunz


